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Feter Lieber & Ko.

MADISON AVENUE, Indianapolis, Ind.,
Brauer von Lager- - und des rühmlichst bekannten Tafel-Bicr- ö.

L L. WRIGHT and CO
Wbolesale- - und Netail-Händle- r in

Teppichen, Tapeten,
Fenstermatten, Draperien usw.,

r&7 und m Süb Meridian Straße.
GT William Amtbor, dmtschn nklnsn.

Wsv- -
w

MlVsrlMM, WWmMp
Materialien für Zeichner und Maler,

Albums, Stcrcoscopcn, Stcrcoscopischc Bilder,
in groker Vlnkwahl und billigen Preisen in der Kunsthandlung von losptSm

H. Lieber $ Eo.,
82 $. Washington Str.
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G. WAöy,
W?okesare

Schweizer Käse,
Limbnrger Käse,

CreamKäse,
Holländische Häringe

Russische Sardinen,
Gewürzte Sardinen

und

Wic-We-Waare- n!

No. GO S. Meridian Str.
Ghas. Mayer &Go.

babc eine prachtvolle Auswahl in

Fächern! Fächern!
aus Elfenbein, Perlmutter, Seide

und Pfauenfedern.

Feine Kamme !

aus Muscheln, Granat, Elfenbein und
Kautschuk.

2T und ZK
West Washington Straße.

Flaimor & Hommown

f.Leichcn- -

Deutsche

s SttattiT
VI 72 "2L Jsslutiks Str." U " " www

Telephone. Datsche.

Offen Tag und Nacht.

KREGELO& SOHN, Leichen-Bestatte- r,

77 IVOIIO ÜELiVWiVirK SXItiVSSE.
X3T Wir verkaufen Sürge billiger, als irgend eine andere girma der Stadt.
Z$T Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Eis zu gebrauchen.

Harry Ostcrmcyr nurde gestraft, weil
i: seine Frau geprügelt hatte.

John Kimberly, tn Junge, der all
Pferdedieb studirt und mii dem Pferde
dc3 Herrn Watcrman den ersten prakti-sche- n

Versuch machen wollte, wurde vom

Mayor mit einer Mahnung entlassen.
ChaS. JoneS hatte ein Pferd gestohlen,

und Wm. Stevenson ihm dasselbe abge
kauft. Beide wurden an die Grand Jury
verwiesen.

Harvey Clark und Saddie Clark stahlen
am 4. Juli zur Feier der Unabhängig
keitöerklärung vom Bahnhofe einen Kof
fcr. Gestern erfolgte ihre Verhaftung
Sie wurden an das Criminalgericht ver-wiese- n.

DaS würdige Paar betreibt das
Geschäft schon lange.

Wer lacht da?

Dem New Vork Herald, einer deutschen

Abendzeitung, entnehmen wir folgende
Notiz. :

Gegenwärtig weilt Herr L. Ludorsf
auS Indianapolis (Jndiana) hier, um

Einkäufe von DrygoodS für fein bedeu
tendes Geschäft im Westen zu machen.

Derselbe, ein Republikaner iVorn tlic
start, ist jetzt Führer der liberalen Partei,
welche es sich zur Ausgabe gemacht hat,
das wahnwitzige Muckerthum resp, die

fanatischen Temperenz Simpel, welche

dermalen die Maffe der republikanischen
Partei in seinem Staate bilden, zu stör
zen. Um ihn haben sich alle Deutsche
ohne Unterschied früherer Partheisiellung
sowie die freisinnigen Elemente anderer
Nationalitäten geschaart und es kann
ihnen der Sieg nicht fehlen. Herr Lu
dorsf (welcher noch nebenbei bemerkt, eine

große Aehnlichkeit mit Carl Schurz hat)
ist ungleich unseren deutschen Kaufleuten
im Osten, welche vornehm die Nase

rümpfen, auf Politik mit Verachtung hcr
absehen und deren einziges Streben
Gcldmachen ist.

Uebermorgen ist ein Festtag sin

große und kleine Kinder, für Städtcr und

Landleutc; es ist Circustag.

Fliegen und Wanzen. Fliegen. Roth
äugen, Ameisen, Bettwanzen, Ratten,
Mäuse, vertrieben durch "Jiougli on
Hat 15c.

T Der Centraf'Ausschluß der Anti'
Prohibitionsliga wird von heute an drei
Mal die Woche Nachmittags um 5 Uhr
und mehrere Mal in der Woche des
Abends Sitzung halten, um die Cam-pag- ne

energisch betreiben zu können.

öS' Sm'.th Emky, der im vergange
nen Juni, in dem von Hiram Havley und
Julius Roberts als eine Schule benutz
ten Hause durch eine Oeffnung im
dritten Stock fiel und sich verletzte, ver

klagte die Herren Havley und Roberts,
sowie Washington De Paw, den Eigen
thümer des Gebäudes, auf 55,000 Scha
denersatz.

ES Nellie Jzora Worcester klagte auf
Scheidung von ihrem Gatten Wm. Mar
tin Worcester. Sie ist mit demselben seit
drei Jahren verheirathet. Derselbe hat
von jeher den Haupttheil seines Einkom-men- s

für Whiskey verbraucht, hat seine

Frau schlecht behandelt und sie schließlich

verlassen. Nun will die Frau ihre Frei
hkit wieder erlangen indem man ihr das
Hauskreuz abnimmt.

SZB Heute Abend findet im Phönix
Garten das Sommernachtssest der Elisa
beth Loge statt. Für das Fest sind alle

Vorbereitungen getroffen, die auf eine

gelungene Affaire schließen lassen. Wer
sich einige vergnügte Stunden bereiten
will, sollte das Fest besuchen. Auf dem

Programm stehen auch einige Vortrüge
von Mitgliedern des Liederkranz, darun-te- r

einige komische Vortrüge des liebens-würdig- en

Vereinsmeiers Franz Hoff
mann. Freunde guten Humors sollten
diese Mittheilung nicht unberücksichtigt
lasten.

82? Henry Osterm:yer an Wabash
Str. nahe Miffouri, wohnhast, kam

gestern Abend in betrunkenem Zustande
nach Hause. Er hatte aber keinen

jener Räusche wobei die Menschen lie

benswürdig sind, sondern wurde bald
sehr ungemüthlich und gcrieth mit seiner
befferen Hälfte in Streit. Bei einem

Wortwechsel blieb cS indeß nicht, der Ve
trunkene begann einen Faustkampf mit
seiner Frau und brachte derselben in der
Hitze des Gefechts eine 4 Zoll tiefeWunde
im Gesichte bei. Polizist Weber brachte
den Burschen in's Stationshaus.

LS Die große Forepaugh Show ist
eine Sammlung von Wunderwerken.

Ihr Crcus, an und für sich' schön stau
nenswcrth und in zwei getrennten Ringen
vorgeführt, ist, seit die Welt steht, noch
nie auch nur annähernd von irgend einer
Cirkus'Gesellschaft oder Combination er
reicht loorden. Während die Vereinigten
Staaten ihre tüchtigsten Repräsentanten
in jedem Zweige der Kunst an die Fore
paugh Show abgeben, ist auch die alte
Welt nach Künstlern durchforscht worden,
ohne Rücksicht auf die Kosten. Nicht die

geringsten unter diesen Künstlern stnd die
Silbon und die Leonati Truppen von
Luftspringern und BicyclcReitern ; ihre
Darstellungen zwischen Himmel und Erde
haben zwei Welten in athemloses Stau
nen versetzt und ihre Concurrenz heraus
gefordert. Mit solchen Attraktionen ist
es kein Wunder mehr, daß die Forepaugh
Show immer obenan steht. Sie wird in
Indianapolis am 19. August sein.

Cw.e JrU von Chicago flöchtet sich knhrend
Uz Abwesenheit ihreZ GaiUz mit

ihrem 5.':cbhab:r hierher.
S

Heute vor zwei Wochen stiegen ein

junger Mann und eine Dame mit einem

Kinde in dem Kosthause der Frau Tag
gart an Nord Mississippi Straße ab und
verlangten zwei Zimmer. Sie sagten,
daß sie Bruder und Schwester seien.

Die Dame nannte sich Minnie Howard
und erzählte, daß sie von ihrem Manne
Namens Palmer in Chicago geschieden
sci.

Der june Mann nannte sich Ephraim
Admeyer und obwohl die Dame mit
ihrem Begleiter sehr viel verkehrte, fand
man darin nicht Auffallendes, glaubte
man doch es seien Bruder und Schwester.

Sie erzählte serner, daß sie Schauspie
lerin sei, und hier Vorbereitungen tief
fen wolle, um ein'Theaterstück in Szene
zu setzen.

Das Theaterstück ging nun auch wirk

lich in Szene, nur haben die Mitwirken-
den ihre Rolle etwas gar zu ernst aufge-faß- t.

,
Der erste Akt des Stückes ging ganz

gemüthlich vor sich, der junge Admcyer
und die junge Frau Palmer lebten in

schönster Eintracht, aber als da plötzlich

gestern der verlassene Gatte hierherkam,
wie ein Wüthender in das Versteck seiner

Gemahlin stürzte, diese mißhandelte, und
schließlich seinen Nebenbuhler mit dem

Revolver in der Hand begrüßte, da stei

gerte sich sogar die Ausregung des Pub
likumS zum höchsten Grade.

'JSng Admcyer hat seine Schöne in

ritterlicher Weise vor den Mißhandln
gen ihres Gatten geschützt, er sah sogar
einer Gerichtssccnc, die sich in Squire
Feibclmann's. Gericht abspielte, und wo

er sich gegen die gemeine Anklage des

Dicbstahls zu verantworten hat, mit kü

ner Stirn entgegen und ward sich seiner

Würde erst recht bewußt, als' seine Frei
sprechung erfolgte.

Der verlaffene Gatte wollte nämlich

Admcyer für die vier Koffer welche seine

Frau mit fortnahm, verantwortlich ma- -

chcn, aber da es sich herausstellte, daß daS

Eigenthum der Frau war, wurde der edle

Ritter freigesprochen.
Darauf eine Gegenklage Admcycrs

wegen thätlichen Angriffs. Admcyer hat
den Ausgang derselben jedoch nicht abge
wartet, er verdustete.

Die Schlußszene des Schauspiels
spielt in einem kleinen Zimmer.

Frau Palmer sitzt weinend in einer Ecke

ihren Knaben im Arme haltend. Der
betrogene Ehemann sitzt grollend in der
anndcrn Ecke. Dem Kinde wird dieSilua
ticn unheimlich, es springt zum Vater und
rust : Papa komm zur Mama, sie weint.

Dieser läßt sich von seinem Söhnchen
willenlos zar Mama führen und in den
Armen liegen sich Beide und weinen vor
Schmerz und vor Freude.

Frau Palmer behauptete gestern auf
dem Zeugenstand steif und fest, daß die

Ehe mit Polmer car nicht rcchtsgiltig sei,
weil Palmer zur Zeit schon eine Frau
hatte. Heute wird sie anders über die

Sache denken.

Eine Scheidungsklage.

Jacob Altenburger klagt auf Schei
dung von seiner Frau Anna Der
Klageschrist entnehmen wir, folgende da
rin angegebene Thatsachen; Kläger hei

rathete die Verklagte im Juli 1862. Vier
Neffen, welche bei der Vkrklagtcn damals
wohnten, nahm er als Glieder der Fa- -

milie in sein HauS auf. Kläger besitzt

ein Vermögen von etwa $0000. Vor
etwa fünf Jahren begann die Frau des

Klägers und ihre Neffen ein systemati- -

sches System grausamer Behandlung, um
ihn zu zwingen, sein Eigenthum, seiner

Frau und den Neffen zu überschreiben.
Sie schlugen ihn, traten ihn mit Füßen,
und gingen einmal so weit, ihn im Holz
stalle aufzuhängen, und er würde dabei

gestorben sein, wenn nicht ein Freund
dazu gekommen wäre und ihn abgeschnit- -

ten hätte. Schließlich, um den Qualen
zu entgehen, überschrieb er der Frau ein

Grundstück im Werthe von $2,000, gab
ihr all seine Mobilien und 5900 in Geld.
Die schlechte Behandlung hat aber nicht

aufgehört und Kläger, der jetzt 70 Jahre
alt ist, wünscht geschieden zu werden.

Stadtische Steuern.
Die beiden Zweige deS Stadtraths

versammelten sich gestern Abend, um die

Steuerrate für das Jahr 1882 festzu-setze- n.

Der Bericht ergab, daß die Ab

schätzungssummen auf gewiffes Eigen-thu- m,

um $3i,2C0 reduzirt, dagegen wie
der auf anderes Eigenthum um $100,787
erhöht wurde. Der Werth sämmtlichen

Eigenthums in der Stadt bcläuft sich auf
$52,8i::,875. Zahl der .Polls" $14.502.

Folgende Resolution wurde vorgcschla-ge- n

und passirt :

In Erwägung, daß viele Klagen,
welche beim Board einliefen, weniger zu

hoher Abschätzung als vielmehr dem Um-stän- de

zuzuschreiben sind.daß vielcsEigen
thum so nahe der Stadtgrenze liegt, daß
die Eigenthümer keinen Nutzen davon
haben, innerhalb der Stadtgrenzen sich

zu befinden, sei es

Beschloffcn, daß wir dem Stadtrathe
empfehlen, Abhilfe zu schaffen, und solches

Eigenthum von der Stadt zu trennen.
Auf Antrag des Alderman Tucker

wurde eine Steuer von 87 Cents auf je
$100 und eine Pollsteuer von 50 Cents
für allgemeine Zwecke, ferner eine Extra
steuer von 3 Cents für SchuldentilgungS
zwecke festgesetzt.

Hcuie Vormittag gegen zehn Uhr
wurde das V:rsonal im Spielaarenge
schäft der Herren ChaS. Mayer & Co.,
plötzlich durch einen furchtbaren Schlag
erschreckt. Der Schlag war so stark,
daß man im ersten Augenblicke glaubte,
ein Theil des Gebäudes sei eingestürzt.
Die Ursache deS Schlages bestand in dem

Herabstürzen des Elevators aus dem

obersten Stock bis hinab in den Keller,
eine Distanz von etwa fünfzig Fuß. An
dem Elevator war ein Seil gebrochen.
Herr Peter Klingelhöfer, ein im Geschäfte
angestellter Clerk, sowie Herr I. W.
EvanS, ein seit einigen Wochen daselbst
beschäftigter Anstreicher uno Lakirer be-fand- en

sich zur Zeit auf dem Elevator
und stürzten mit herab.

Herr Klingelhöfer, der erst vor Kurzem
heirathete, hat ein Bein gebrochen, und
sich außerdem leicht am Rücken und am
Fuße verletzt.

Als der Elevator fiel, versuchte Klin

gelhöfer sich an dem Dache des Elevators
festzuhalten und hat sich dadurch das Le
ben gerettet, es wurden ihm jedoch dabei
die Fingernägel abgeriffen.

Schlimmer als Klingelhöfer kam Herr
Evans davon. Derselbe hat seit dem

Sturze das Bewußtsein nicht wieder er

langt. Er stieß mit dem Ellbogen mit
solcher Heftigkeit aus, daß an der Schul
ter der Knochen etwa drei Zoll aus dem
Fleische getrieben wurde. Außerdem er

litt er innerlicheVerletzungen, wahrschein
lich eine furchtbare Gehirnerschütterung.
Er wird wohl schwerlich den nächsten

Morgen erleben.
Evans kam erst kürzlich von Philadel

phia hierher und ist verheirathet. Seine
Wchnung befindet sich an Georgia, zwi
sehen Meridian und Illinois Straße. -

Herr Klingelhöfer wurde nach seiner
Wohnung an Michigan Straße, in der
Nähe der Hochsule und Herr Evans nach
dem Surgical Institut gebracht.

Wie das Unglück passirte, ist weder den

Eigenlhümern des Geschäftes, noch den

Angestellten desselben begreiflich. Der
Elevator ist verhältnißmäßig neu und erst
vor drei Wochen wurde er untersucht
und geprüft und vollständig sicher be

funden.
Christ Renner war gerade von dem

Elcvator abgesprungen als der Sturz er

folgte.
Der Elcvator war zur Zeit nicht mit

Gepäck beladen.

Schlaflose Nächte.

Wer nicht in schlummerloscn Nächten
u. f. w." singt der Dichter, ja wer nie in
schlummcrtojen Nächten im Hause umher
wanderte, wem die Nacht mit raren lan-

gen Stunden nicht zum Riesen Geier mit
Riesenfittigen wurde welcher mit jedem
Pendelfchlage der Uhr an unserem Le
benömark nagt, der kennt nicht die Qua
len der Schlaflosigkeit. Diesen Zustand
durch betäubende Droguen zu bewältigen
hieße ein Verbrechen gegen die Natur
begehen, da Erwachen aus einem derar
tigen künstlichen Schlafe fürchterlicher ist
als Schlaflosigkeit selbst. Keine Droguen
verlangt hier die Natur, sondern Stär
kungsmittel wie z. B. Licbig Malz Ex
tract, ein Mittel welcbe die Verdaungs
Organe regulirt,das System krüstigt, die
Nerven beruhigt. Liebig Malz Extract
hat bei seiner guten Eigenschaft gerade
in derartigen Fällen, das vor allen Dro
guen voraus, daß er das rechte Mittel
am rechten Platze ist, von angenehmen
Geschmack ist und frei von allen schreckli
chen Folgen, welche narkotische Mittel
nack sich ziehen. Alle Personen, welche
an Schlaflosigkeit leiden, sollten ihn einer
Probe unterwerfen und sich selbst von
seiner Güte und Wirkung überzeugen.

Verunglückt.

Maitin Dugan, ein junger Mann von

Brownsburg wurde gestern an der Ecke

der ÜQest und Washington Str. indem er
einem Wagen ausweichen wollte, durch
eine Straßencar niedergeworfen und
schlimm verletzt.

Am Hinterkspfe erlitt er eine schwere

Verletzung und zwei Rippen sind gcbrz
chen.

Man brachte ihn inS St. Vincent Ho

spital, woselbst ihm ärztliche Hülse zu
Theil wurde.

jßfc-S- Ein Söhnchen von August Pik
nero an Lockerbie Straße, wurde gestern
Abend von einem Expreßwagen übersah
ren und schlimm verletzt.

MännerLelden. Nervöse Schwäche,
Unverdaulichkeit.Geschlechts-Unvermöge- n

kurirt durch "Wdl's Health Renewer".
$1.

ttö-- Die Spring Lake E:s Co." von
Vincennes ließ sich heute mit einem Kapi
tal vsn 20.000 im StaatLsekretariat in

corporircn.
fiST Joseph Wheatlcy. ein Angestellter

in Murray's Sägemühle, hat heute Vor
mittag während der Ärbeit seine Hand in
eine Säge' gebracht, wodurch ihm die

halbe Hand abgeschnitten wurde.
Die Republikaner kamen gestern

Abend im Bundesgericht zu eincmCaucus
zusammen. Es wurde jedoch angezeigt,
daß der CaucuS gar nicht gestern Abend
stattfinden sollte, daß man sich in der
Zeit geirrt habe. Da man aber bcisam
men war, wollte man die Zeit nicht ohne
Speeches verstreichen lassen.

Unser Freund, C. W. Eck vom St.
LouisCo.Wüchtcr St. Louis Mo., brachte
vor Kurzem bei einem Besuch in Alton,
Jlls., Fol.-ende- S in Ecfahrung : ver I.
N5. Kubn, vilerf für das Money Order
Depar.ment. der Alton Po'tOistce litt feit
längerer Zeit an Unverdaunchkeit verbun
den mit Uebelkeit und Kopfweh. Er war
auf dem besten Wege ein Hypochonder zu
werden. Aufmemen Rath versuchte er
Dr. August König'S Hamburger Trzpscn
und ist jetzt vollkomen hergestellt.

AI JGUST 3L1I,
Uhnr iätzer u. Juwelier,

3 Süd JLinoiZ Straße,
exsikh H,z kksondrrS s,we grcsje SlaSia$I tn

NoSfo'rd Uhren,
pringsield lltrcit,

Clgin Uhren,
Waltham Uhren,

u. . tt ud rk:stche? uf rfebenpeCenbe Bedienung.

GeorgO E. Borst,
Deutsche Apotheke.

Necevte werdcn nath Vsrsckikift an- -

qefertigt. Toiletten - Artik?l jeder
Sttt.
440 Siiort T!XorIclin.Ti Str.

JManpolis, J7.d., 17. August 1882.

LoLales.
Zivils!andsrcp.ister.

Geburten.
'Die ang.süZr!, Hunts n 5nd die deZ Batet! oder d

. utter.)

Jacob Feiittsicin, Knabe, 16. August.
Joe Taylor, Knabe, 10. August.
James Gortin, Mädchen, 31. .Juli.
Taylor Garnett, Mädchen, 28. Juli.

Heirath en.
Samuel Taylor mit Gcorgina Mason.
MileS Bronhard mit Sarah Maples.
Michael McGrath mit Bridgct Welsh.
William Bell mit Ella Strohan.
William Whitney mit Jessie Dumont.
Lee Thayer mit Elfte Stubbs.
John Jay mit Fannie Murphy.
Henry Wcbb mit Vcisic Alexander.
Cook Butler mit Jndiana Qsborn.

Todesfälle.
Conrad Psicrmann. 50 Jahre. 11. August
S. W. Selby, 8 Jahre, 1. August.
Henry Walton, 2 Jahre, 1. August.

Die Fcücrwehrmannschast und
die Polizei hatten gestern Zahltag.

I Typhus 1C3 N. Tcnncssce Str.,
700 Nord West Straße und 15 Nokd

West Straße.

Iran! Parncll wurde vonSquire
Woodard bestraft, weil er seine Frau
prügelte.

Patrick Conlen erwirkte Pcrmit
zum Bau eines Framchauscs an der Ecke

von Tinker und Lenncx Str. für $.0C0.

JCST Fräulein Garne Nohncr feierte

gestern ihren 10. Gcburt5tag. Die Mit
glieder des Licdcrlranz brachten ihr ein

Ständchen.
j&SS Das Testament von Wm. Eaton

würd gestern eingereicht. Henry Eaton
wird darin zum Testamentsvollstrecker er

nannt.

rS-- Johnny Kimbcrly unternahm
gestern Abend eine Spazierfahrt in einem

Buggy, das er im Vsrbeigchen irgendwo
mitgenommen. Er wurde eingesteckt.

BlasenKatarrb. Stechende Neizung,
Entzündung, Nieren und Urin-Orga- n

Beschwerden geheilt durch "iiuclmpaiba".
51.

SS Charles Jones ist des Pferdedieb-stahl- S

angeklagt und Wm. Stevenson, in
dessen Bestd das bewußte Pferd gefunden
wurde, ist der Hehlerei beschuldigt.

SS Harry und Sadie Elark wurden

gestern von Terre Haute hierhergebracht,
denn sie sind beschuldigt, kürzlich hier
einen Koffer gestohlen zu Hader.

2T Stadtvater Dowling bekannte
sich gestern auch in dem von O'Brian
gegen ihn anhängig gemachten Provokc
Falle schuldig und berappte abermals.

t8 Jakob Wagner wurde gestern bei

Squire Feibelmann besirast, weil er einer

Anordnung des Gesundheitsrathes, ihm

gehörende Grundeigenthum zu reinigen)
nicht Folge leistete.

J2T Morgen Abend ist Conzert der

Lyra in Dicksons Opera Haus. Wenn
das Wette? so angenehm kühl bleibt,
darf man gewiß auf ausgezeichneten
Befuch rechnen. Das Programm haben
wir bereits gestern publizirt.

jfc2r Miß Emma Allen von Vincennes
ist der Verlegung des Postgescdcs ange
klagt, weil sie einen Geldbruf, der an
eine andere Emma Allen adressirt war
öffnete. Sie wurde gestern von Bundes
richte? Gresham unter dem Versprechen,
wenn verlangt erscheinen zu wollen, cnt'
lasten.

Gesunden. - Herr I. W. Walter
in Waterloo. Ind. litt seit 15 Jahren an
Rheumatismus und probirte alle Mittel,
welche gegen dieses Leiden angepriesen
waren ohne Linderung zu finden. Zu
letzt versuchte er es mit dem St. Jakobs
Oel und wurde auÄ durch dasselbe voll
kommen geheilt. Er sagt, er befinde sich

nun wie ein neugeborener Mensch.

In der gestern Abend stattgefun
denen Versammlung des Liederkranz
wurde die Resignation des Dirigenten
Knodel entgegengenommen. Ein Comite,
bestehend aus den Herren Scherer, Mack
und Spielhos wurde ernannt, und be

austragt, sich nach einem neuen Dirigen
ten umzusehen.

t- - Am Mittwoch, den 2?.. August
veranstaltet der Männerchor n seiner
Halle ein Sommernachtsfeft, bei n el her

Gelegenheit die Operette Mordgrund
brück zur Ausführung gelangen wird.
ES heißt, daß die Halle in einem Blu
rnengarten verwandelt werden soll, indem

sie prachtvoll dekorirt und genügend ven

tilirt werden wird.
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SOL
Gsöm'wer Frenzel,
EckeWashZngton Straße und Virginia

Avenue. (Vance Block.)

Vcht! Seht!! Seht!!!

Die gcränschlose

OTTO GAS-MÄSC-
HiN E!

EEßICSÖN'S neue

Calorisdie Pump - Maschine !

rar Gst5Ccfca aller Erlen auf Aul
stellunz und zum Verkauf zu ttostpreisen in der
Office der

Iu,lin,in.io1iH

Gasliglit & Coko Lo.,
10 Süd Pennsylvania Str.

.Zee Wresm !

IN vortrefflicher Qualität au? dem besten, fußen
Rah hergestellt. Frrner sclbflfabriznte, aus.
gezeichnete Butter bei.

W. II. BALLARD, .
1C2, i Delaware und Ohio Str.

MISIOTMHimjijo
; No. 17 und 19 West Washington Straße,

empfiehlt sein neues und wohl assortirtes Lager von

Teppichen, Tapeten,

Draperien, Stroh-Matte- n,

Spitzen-Borhange- n, usw.,
und ladet zu zahlreichem Besuch ein.


